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Polnische und ruthenische Socialisten

m Ueber den Prozeß welcher seit etwa Mitte Februar
in Krakau gegen 3S ruthenische und polnische Socialisten
vor dem Schwurgericht verhandelt wird hat man aus öster
reichischen Zeitungen die nicht gern von der Agitation in
nerhalb ihrer Landesgrenzen sprechen nur sehr wenig er
fahren Man wußte daß diese von Krakau aus betrieben
wurde und von hier zahlreiche Agenten nach Galizien dem
Königreich Polen und der Provinz Posen ausschickte Unterm
24 Februar wird jetzt darüber der Franks Ztg gemeldet
daß dieselbe nicht von Polen ausgegangen ihre Urheber
und Leiter vielmehr russisizirte Klein und Rothrussen ge
wesen seien die mit dem bekannten als Emigrant in Genf
lebenden russischen Agitator Dragomanow ehedem Professor
in Kiew in Fühlung standen

Organisation und Leitung der socialistischen Propaganda
in Krakau hatte der Mitangeklagte Ludwig Warynski ein
relegirter Zögling des technologischen Instituts in Petersburg
dem 6 andere ebenfalls aus Rußland gebürtige Emissäre
zur Seite standen Obwohl diese Propaganda mit größtem
Eifer fast ein Jahr hindurch betrieben wurde soll sie doch
nur 27 Anhänger gewonnen haben die als Angeklagte vor
dem Schwurgericht erschienen und meist in dem Alter von
17 22 Jahren stehen In Posen wohin ebenfalls von
Krakau aus wiederholt Emissäre gesendet wurden hat nach
den vorliegenden Berichten die Propaganda keinen festen
Fuß zu fassen vermocht weil ihr als unüberwindliche Hin
dernisse einerseits die Wachsamkeit der Polizei andererseits
der Einfluß der Geistlichkeit und der polnischen Gutsbesitzer
entgegenstanden In der heutigen Verhandlung wurde ein
Polizeibericht verlesen welcher Details über die im Jahre
1878 in London stattgehabte Berathung sämmtlicher socia
listischer Gruppen auch der polnischen mittheilt und Ludwig
Warynski Koturnicki und andere Angeklagte als Motoren
der socialistischen Bewegung bezeichnet Der Vertheidiger
Dr Rosenblatt beantragte die Polizeibehörde aufzufordern
Aufschluß bezüglich der Quellen dieses Berichtes zu geben
was der Gerichtshof ablehnte Der Angeklagte Koturnicki
beschwerte sich über brutales Vorgehen der Untersuchung
und erhielt deshalb vom Präsidenten einen Verweis

Wir sehen also wieder was wir schon aus so vielen
anderen Erscheinungen entnehmen konnten daß die inter
nationale Propaganda keineswegs schlafen gegangen ist son
dern fortfährt zu rekrutiren und zu rüsten während man
in Deutschland so vielfach wähnt mit dem Socialistengesetz
sei nun alles gethan und jede Gefahr abgewandt Möch
ten wenigstens die neuesten entsetzlichen Vorgänge in Ruß
land beitragen den Beweis zu liefern daß eine zum
Aeußersten entschlossene Partei nicht zahlreich zu sein braucht
um über ein ganzes Land Schrecken Verwirrung und Un
heil zu bringen

Eine Unterredung mit Freyeinet
Wien 11 März Der pariser Korrespondent der

Neuen Freien Presse wurde gestern vom französischen
Ministerpräsidenten Freycinet empfangen

Die Unterhaltung drehte sich zunächst um die gestrige
Senatssitzung und die Ablehnung des Artikels VII

Freycinet meinte dieselbe sei ein Unfall weiter nichts
In Frankreich hätten die Vorgänge im Senat für die Re
gierung nicht dieselbe Wichtigkeit wie die Entscheidungen der
Kammer

Das betreffende Gesetz sei im Senat durchgefallen
nicht die Regierung diese habe übrigens über ihre fernere
Haltung in der Jesuiten Frage noch keinen Entschluß gefaßt

Auf die auswärtige Politik Frankreichs übergehend
sagte der Minister Die Beziehungen Frankreichs zu Deutsch
land seien besser als je Die Abberufung Hohenlohes fei
in absurder Weise mißdeutet worden Im Augenblicke trübe
kein Wölkchen den politischen Horizont Bezüglich Rußlands
und der Affaire Hartmann bemerkte er ein französisch rus
sisches Bündniß wovon wieder soviel die Rede war habe
nie existirt und sei nie in Frage gekommen Die Lösung
der Affaire Hartmann habe vielleicht in Petersburg unan
genehm berührt sei aber gewiß nicht Ursache einer tieferen
Verstimmung zumal Rußland zugeben müsse daß Frank
reich streng nach seinen Gesetzen gehandelt habe

Bezüglich Oesterreichs betonte der Minister mehrmals
Wir lieben Oesterreich und schätzen die Sympathien hoch
welche die französische Republik dort findet Die letzlere sei
gleichbedeutend mit dem Frieden Ganz Frankreich habe
keinen anderen Wunsch als den Frieden zu bewahren Ein
Minister mit kriegerischen Absichten würde sich keine vierund
zwanzig Stunden halten können

Er selber habe 1870 seine patriotische Pflicht erfüllt
dabei aber zu genau gesehen was der Krieg sei und was
er Frankreich koste um nicht der entschlossenste Friedens
freund zu sein

Er würde keine Minute weiter regieren wenn ein
Krieg beabsichtigt würde und gleich ihm denke jeder Ver
nünftige hier zu Lande

Frankreich müffe im Stande sein sich zu vertheidigen
werde aber nimmermehr angreifen Berl T

Aus Halls und Umgegend
Der liebliche Frühling kommt bald

Bringt Leben in Felder und Wald,
Die Tage werden länger lauer wehen die Lüfte

und nach des Winters banger Länge rüstet sich der Früh
ling zum Einzüge in die Welt Nur noch selten legt sich
über Nacht eine leichte Frostdecke dann über die Erde wenn
der Beherrscher von Eis und Schnee während seiner Reise

Sonnabend den 13 Miirz

nach dem Norden zurückschaut auf den ihn drängenden
Frühling und zornig seine beiden treuesten Diener den
Nord und den Ostwind entsendet um Erde und Menschen
zu schrecken Doch nur unter den Fittigen der Nacht ver
mögen beide die Befehle ihres gestrengen Herrn zu voll
ziehen denn das leuchtende Tagesgestirn bricht ihre Macht
und bahnt dem Frühlinge den Weg in Wald und Feld
Schon singt sein Herold die Lerche ihre jubilirenden
Lieder in der Morgenfrühe über der freudiggrün sprießen
den Saat zarte weiße grünbespitzte Blumenglocken läuten
im Walde sein Kommen ein und die röthlich schimmernden
Blüthen des Maßliebchens welche sich unter Eis und
Schnee aus dem alten Jahre herüberretteten in das neue
blühen der Alles verjüngenden Jahreszeit fröhlich entgegen
Am sonnigen Hange kriecht der Käfer entfallet sich Blätt
chen auf Blättchen und im erwärmenden Sonnenstrahle
kreisen einzelne Mückenschwärme Die Kätzchen des Nuß
strauches öffnen sich von Tage zu Tage mehr und lassen
aus ihrem zartgegliederten Gehänge den goldgelben Staub
auf die purpurfarbenen winzigen Blüthen herabfallen
Die Knospen in den Spitzen der zeitig grünenden Bäume
beginnen zu schwellen und lassen die noch blattlosen Baum
kronen dichter erscheinen Manches schützende Schuppen
blättchen wird jetzt schon abgeworfen und fällt auf den Erd
boden Tiefer athmet die Menschenbrust aus denn wieder
einmal hat der Winter das Sinnbild des Hinsterbens und
Vergehens Abschied genommen und neues Leben regt sich
überall in Gottes schöner Welt

Wind und Sonne trocknen Straßen und Plätze Die
fröhliche Jugend eilt aus der dumpfigen Stube in das Freie
um den Kreisel zu treiben den Ball zu schlagen Knipp
küchelchen zu spielen und mit theilzunehmen an der Lust
welche der Frühling in Aller Herzen einziehen läßt Wäh
rend aber Alles sich freut und in wiedererwachter Lebenslust
sich draußen bewegt schaut der Kranke durch die Scheiben
des Zimmers sehnsüchtig hinaus auf das fröhliche Treiben
der Kleinen auf das behagliche Spazierengehen der Großen
Noch ist die Luft nicht warm genug um ihm den Ausgang
zu gestatten noch haben sich die Blätter nicht entfaltet noch
ist das Grün in Feld und Flur nicht so entwickelt daß der
dem neuen Pslanzenleben entströmende belebende Duft die
Lust reichlich anzufüllen im Staude wäre Geduld
der hoffnungsvolle Frühling eilt mit schnellen Schritten
näher und näher erschließt Knospe auf Knospe Keim auf
Keim und schafft geheimmßvoll neues wunderbares Leben
Auch Euch Ihr Kranken wird er neue Hoffnung neues
Leben bringen Dazu helfe Euch Gott

Das Markt Nr 13 in dem Gebäude der Marien
bibliothek sich befindende Wachstuch Tapeten und Wollen
waarengeschäft feiert am 1 April d I das Fest seines hundert
jährigen Bestehens unter der Firma Friedrich Arnold
Es war am 1 April 1780 als der Kaufmann F Arnold
in einem Laden der kl Klausstraße zum ersten Male seine
Waaren zum Verkaufe ausbot Später siedelte er in die
Räume über welche das Geschäft noch heute inne hat
Herr Götte der jetzige Inhaber der Firma beabsichtigt ein
zweites Geschäft in dem Hause des Herrn Pintns Markt 24
an dem Jubiläumstage der Firma zu errichten Wünschen
wir daß auch in dem Zweiglokale das Firmenschild Friedrich
Arnold seine Anziehungskraft bewähren möge

In der hiesigen Zuckersiederei sind seit gestern
mehrere Unglückssälle zu verzeichnen Vorgestern Abend
9 Uhr rutschte der Arbeiter Sch von hier auf einer Leiter
stehend von derselben und hielt sich an der zu versetzenden
Rinne fest welche die kochende Zuckermasse aus dem Vacuum
in das Shrupsbassin führt dieselbe schlug um und schüttete
den heißen Inhalt über den Körper des Unglücklichen der
nicht unerhebliche Brandwunden davontrug Er mußte so
fort nach der Klinik geschafft werden Gestern Nachmittag
verunglückte der Arbeiter A von hier dadurch daß er bei
der sogen Knipsmaschine beschäftigt mit der einen Hand in
die Trommel derselben gerieth die scharfen Kanten derselben
schnitten ihm die Fingerspitzen weg so daß auch hier ärzt
liche Hilfe in Anspruch genommen werden mußte Beide
Verunglückte sind unverheirathet

Civilstand Meldung vom 11 März
Aufgeboten Der Böttcher O Mündel Pfäuner

höhe 1a und B Ebert Breitestraße 1 Der Viktnalien
händler F Kröning Harz 11 und W Senf Martins
berg 4 Der Klempner F Stümpfe gr Ulrichstr 15
und B Schneider Leipzigerstraße 30 Der Handarbeiter
P Wiegleb Steg 21 und C Hechtfischer an der Halle 15

Der Handarbeiter F Wagner Zapfenstraße 3 und
A Scheibe gen Löffler gr Märkerstraße 8 Der Hof
Baukommifsar F Henning und L Krug Deffau

Geboren Ein uuehel S Spitze 14 Eine
unehel T kl Ulrichstraße 7 Dem Handarbeiter
A Bärenklau Zwillinge S u T Trödel 18 Dem
Zimmermann R Schurig ein S Neugasse 14 Dem
Schmied E Perschmann ein S an der Moritzkirche 5
Dem Zimmermann W Mahn eine T Diemitz

Gestorben Die Wittwe Wilhelmine Neumann geb
Weise 79 I 9 M 9 T Altersschwäche Niemeyerstr 10

Des Handarbeiter E Bloschies T Minna 1 I 3 M
4 T Magen und Darmkatarrh Wuchererstraße 23
Die Wittwe Henriette Martin geb Cnrt 39 I 6 M
26 T Choc Klinik Der Tischler Josef Korbel 35 I
11 M 21 T Tuberkulose Klinik Die Wittwe Jo
hanne Rosine Drehhaupt geb Gaudig 76 I 11 M 27 T
Gehirnschlagfluß Steinbocksgasse 4 Des Handarbeiter
W Just T Anna Klara 7 I 11 M 12 T Gehirn
tnberkulose Graseweg 1 Des Mützenmacher E Dietrich
S Wilhelm 5 I 6 M 27 T Verbrennung Klinik

1880
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Temperatur und Thaupunkt nach dem Klinkersues schen

Hygrometer 11 März 2 Uhr Temp 6,8 R Thaupunkt 3,8 R
10 Uhr Temp 2,t R Thaupunkt 0,5 R 12 März 8 Uhr

Temp 0,7 R Thaupunkt 3,1 R
Witterung Gestern trübe nordöstlicher mäßiger Wind Abends

Aufheiterung und etwas Auffrischung des Windes Heute heiter
lebhafter NO, Wind und Abnahme der Temperatur welche um
8 Uhr noch beinahe 1 Grad unter 0 war Das Barometer ist noch
im Steigen begriffen Die Höhe beträgt beinahe 774,3 mm

Wasserstand der Saale bei Halle an der königl
Schiffschleuse bei Trotha am 10 März Abends am neuen
Unterhaupt 4,82 am 11 März Morgens am neuen Unter
haupt 4,66 Meter

Die Schiipfnng von Jos Haydn 1799
Geschah es absichllich oder war es Zufall daß dies

Werk an demselben Tage in der Singakademie zur Auffüh
rung gelangte an welchem es auch im Jahre 1811 hier in
Halle zum ersten Male unter Leitung des Universitäts
Musikdirektor Türk im Saale des Rathskellers dem da
maligen Concertsaale gehört wurde Freuen wir uns
ihm einmal wieder näher getreten zu sein War doch alles
dazu angethan uns dieses ewig frische Werk in seiner gan
zen Schönheit und Würde vorzuführen Ueberall wohin
wir blicken fehn wir von Vater Haydn die echt künstle
rische Tendenz verfolgt den Text vollständig durchdrungen
und somit die Gefühle des Dichters musikalisch wiederge
geben zu haben Selbst in der Einleitungsmusik bietet er
uns etwas was in der damaligen Zeit geradezu unerhört
heute noch allgemeines Staunen und Bewundern erregen
muß Von der Ueberschrift Vorstellung des Chaos ver
leitet sehn Viele darin zwar nur eine einfache Tonmalerei
doch vergessen sie dabei daß ebenso wie kein Maler etwas
Verworrenes und Farbloses darzustellen vermag auch kein
Tonmaler solches zu thun im Stande ist Haydn wollte
hier überhaupt das Empfinden derer zum Ausdruck bringen
die sich in das Chaos hineinzudenken vermögen und schuf
als 67jähriger Greis eine Musik bei der dem Hörer zu
Muthe ist als sei er plötzlich in eine andre Welt versetzt
Sodann schildert er im Gegensatz zu diesem Nachtstück den
überwältigenden Eindruck den die plötzlich am lichtlosen
Firmament aufstrahlende Sonne hervorruft die wie mit
einem Zauberschlage alles mit Glanz und Wärme erfüllt
Wirkliche Tonmalerei wendet er nur an bei der Verbin
dung der Musik mit Text und zwar um etwas Hörbares
wie das Brüllen des Löwen durch einen Triller auf äss
oder etwas in der Bewegung Begriffenes musikalisch zu illu
strireu Im letztern Falle nimmt er das rhylhmische Ele
ment zu Hilfe So wählt er bei den Worten Hier schießt
der gewaltige Tiger empor Sechzehntel in kleinen Absätzen
die mit Vierteln endigen Aehnlich verfährt er bei den
Worten Das zackige Haupt erhebt der schnelle Hirsch
Den Begriff des Zackigen deutet er durch bizarre Töne an
während er die Schnelligkeit des Thieres durch Staccato
noten in presto wiedergiebt Aus allem aber geht zur
Genüge hervor daß nur das begleitende Wort zu solchen
bestimmten Deutungen Veranlassung geben kann und darf

Bekanntlich zerfällt das Ganze in drei Theile Der
erste enthält die Erschaffung des Himmels und der mit
frischem Grün geschmückten Erde der zweite die Entstehung
der verschiedenen Thiere im dritten endlich tritt das erste
Menschenpaar auf Und welche kindlich naive Musik ist
hierzu wieder geschrieben Man sollte danach meinen
Vater Haydn müsse in einer recht glücklichen Ehe gelebt
haben Doch nein seine Ehehälfte welche das Jahr dar
auf starb hatte ihm 40 Jahre lang durch ihre Unverträg
lichkeit und ihr keifendes Wesen das Leben aufs höchste ver
bittert Wenn also etwas für das sanfte Gemüth unsres
Haydn spricht so ist es gerade dieser dritte Theil seiner
Schöpfung

Zu der brillanten Aufführung nun übergehend hätten
wir wohl in erster Reihe die Vertreter der Solopartieen
zu erwähnen Es waren Frl Sara Odrich aus Leipzig
als Gabriel und Eva Herr Max Burger aus Gotha
als Uriel und Herr Ernst Hungar aus Dresden als
Raphael und Adam Alle Drei leisteten etwas ganz Vor
zügliches weshalb ihnen denn auch der reichste Beifall zu
Theil wurde Dementsprechend waren auch die Leistungen
des Chors und Orchesters die ebenfalls vom höchst zahl
reichen Publikum nach Gebühr gewürdigt wurden Kurz
es war eine Aufführung auf die die Singakademie und
der Herr Musikdirektor Voretzfch noch lange mit Stolz
zurückblicken können

Vermischtes
Bedenkliche Wirthschaft Nirgends geht es

jetzt mehr d runter und d rüber als beim St Gotthard
Ulk

Leipzig 11 März Aus Halle am Strands der
Sa ale kommt uns die verbürgte Kunde von einem freund
nachbarlichen Besuch den auf Einladung einige unse
rer in der Zecherwelt weitbekannte Mitbürger unserer Stadt
gestern dort abgestattet haben und zwar in akademischen
Kreisen Eine Anzahl Musensöhne der königlich preußischen
vereinigten Friedrichsuniversität war in Leipzig gewesen hatte
das Land Gosen kennen gelernt und war von jenen erb
gesessenen Stammgästen des Herrn Maue mit dem ganzen



tiefen Geheimnisse des Döllnitzer Göttertrankes vertraut ge
macht worden Dafür wurden sie zum Abschiedscommers
solennes gen Halle eingeladen Augen und Ohrenzeugen
rühmen die tapfere Haltung den unversieglichen Humor
den nimmer zu löschenden Durst der Leipziger Insel Wie
Silius Jtalicus sie beschreibt hielt sich die umbraudete
Insel inLuIg üuctisono eiroumvsMtg xrokunäo oder
wie es bei einem anderen Dichter der Alten heißt äiseik
ws insulg rumxit Die Landsmannschaft Neo
borufsia denn sie war die Gastfreundin der Insulaner

hatte wohl kaum seit ihrer Errichtung im August vor
dreißig Jahren solche AsoMutg lodsbasrö wie alte Bar
den sie besingen würden solche biedere alte hartgesottene
Zecher unter sich gesehen die immer den Kopf oben be
hielten so sehr man freundschaftlich bemüht war ihnen die
vierte Dimension unter dem Tisch nahe zu legen easrulso
zg xut cMl t insnlg xonto Die alten Degen streckten

manch junges Blut in den Sand das sich schon Sieger ge
wähnt haben mochte Sei der Insulaner Ausflug ins Nach
barland hiermit als eine glücklich beendigte potatorische

mit glorreichem Ausgang in die Nachträge der
Leipziger Annalen gebührend eingefügt wo ihre rechte wohl

verdiente Stelle ist Tagebl
Der Kartoffelpuffer Wie wir schon seit

den grauen Jahren da Tacitus uns forschte als vielsei
tige Trinker bekannt sind so ist Deutschland auch von jeher
das klassische Land des Gebäcks gewesen und wahrt diesen
Ruhm bis heute Das kann man so recht in der Zeil von
Fastnachten bis Ostern wahrnehmen Hat schon sonst die
kleinste Landschaft des lieben deutschen Vaterlandes ihr ange
stammtes Produkt mit einem wunderlichen Eigennamen den
man fünf Meilen weiter nicht mehr versteht so kommen in
der Fastenzeit überlieferungsgemäß noch Extraleistungen mit
Extranamen hinzu deren Anzahl hinreicht um mit den für
gewöhnlich üblichen ein ganzes Lexikon der Backwissenschaft
auszufüllen Eine Sonderstellung unter diesen Hcrvor
bringungen nimmt der Kartoffelpuffer auch Puffert genannt
kulksrns clorrisstieuL eoinmunis ein Alle die übrigen

Gebäcke können auf eine lange Ahnenreihe zurückblicken und
sind schon im frühesten Mittelalter gegessen worden er allein

ist ein Emporkömmling und zeigt ein entschieden plebejisches
Wesen drängt sich dem Stoffe entsprechend aus dem er be
reitet wird etwas kühn in unsern Magen und kann uns da
wenn wir nicht auf der Hut sind sehr drückend werden
Die zweite Hälfte des Winters wenn der nöthige Wechsel
in den Gerichten sich schon etwas schwieriger macht ist die
eigentliche Pufferzeit und als Lückenbüßer dürfte der braune
Gesell in jedem schlicht bürgerlichen Hausstande lebhaft will
kommen sein Auch in Berlin hat er sich einzubürgern ge
wußt nur daß er sich noch nicht wie anderswo auch die
Restaurationen erobert hat Dem Garyon welcher die
Sorge um seinen Magen noch nicht auf die Schultern seiner
liebenden Gattin abgewälzt hat ist dieser Genuß versagt
denn angenommen auch er wollte ihn sich auf Umwegen
etwa durch eine Petition an seine Wirthin verschaffen so
würde er sich gar bald enttäuscht finden So ein echter und
rechter Kartoffelpuffer muß mit Liebe gebacken und genossen
werden

Lands und Hanswirthschaft
Schwarze Seidenstoffe zu reinigen

Das folgende ist ein ebenso einfaches als bewährtes Ver
fahren schwarzseidene Kleidungsstücke Tücher Kravatten c
zu reinigen Zuerst wird der Stoff mit einem trockenen
wollenen Lappen gut abgewischt und nöthigensalls vorsichtig
ausgeklopft um den Staub zu entfernen Dann wird der
Gegenstand auf einem Tisch ausgebreitet und mit heißem
Kaffee der durch Seihen von allem Satz befreit ist mit
tels eines Schwammes sorgfältig auf der rechten Seite ab
gerieben Der Stoff wird dann etwas getrocknet und auf
der verkehrten Seite gebügelt Wo das letztere nicht mög
lich ist muß beim Bügeln ein Tuch aufgelegt werden Der
Kaffee nimmt alle Flecken und Unreinigkeiten weg und stellt
den natürlichen Glanz der Seide wieder her wie dies keine
andere Flüssigkeit thut Die Seide scheint in der That
durch das Verfahren dicker zu werden und diese Wirkung
ist dauernd Wer dasselbe einmal versucht hat wird nie
ein anderes anwenden

Ein Leim welcher dem Wasser und der Feuch
tigkeit widersteht wird bereitet indem man 1 Pfund Leim
in l/z Liter abgerahmter Milch kocht

Wetterbericht vom 11 Miirz 188V
8 Uhr Morgens

Stationen
Barometer auf

VGr u d
Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera
tur in C
5 C

4 R
Aberdeen
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

773,2
773 5
774 6
763,2
760,0
747,9

080 leicht
5l0 mäßig

mäßig
I5VV mäßig

mäßig

8LV still

bedeckt

wollenlos
wolkenlos
wolkig
halb bed
heiter

5,6
1,5
3,8
8,0
7,7
0,8

Cork
Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemüude
Neufahrwasser
Memel

766 6
769 1
771,8
772,0
772 2
772,0
768 7
765 3

880 jrisch
80 leicht
A8V still
O mäßig
MO schwach

b O schwach
bMV mäßig
N mäßig

Regens
bedeckt

bedeckt

heiter
bedeckt

wolkenlos 2
wolkig
wolkig

8,9
8,9
4 8

2 2
4 3
2,7
2,5
1,0

Paris
Karlsruhe
Wiesbaden
Kassel
München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslau

771,4
771 4
771 6
770,8
771,6
770 2
770 5
770 3
768,5

5W still
8 leicht
80 still
N still
LA mäßig
w still

0 schwach
still

leicht

wolkenlos
wolkenlos
heiter
wolkig
wolkenlos
bedeckt
bedeckt

wolkenlos
bedeckt

6,0
7,2
4 0
6 4
5,6
8 2

4,6
0,4
4,8

Seegang mäßig Dunstig Nachts Thau Seegang
mäßig Nachts Reis Dunst Bodennebel Bodennebel

Anmerkung Die Stationen sind in drei Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Küstenzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihenfolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Ein bedeutendes barometrisches Maximum erstreckt sich heute vom

norwegischen Meere bis nach Oberualieu Unter seinem Einflüsse
herrschen in Schweden und dem nordwestlichen Rußland frische nörd
liche Winde mit heiterem Frostwetter über den britischen Inseln
srische südöstliche Winde mit meist trübem Wetter und Niederschlügen
In Deutschland hält das ruhige trockene vorwiegend wolkenlose
meist etwas wärmere Wetter an indessen setzt sich die über Britannien
herrschende Trübung in einem schmalen Streifen quer durch Deutsch
land bis nach Polen fort Nizza Nord leicht wolkenlos plus
11 4 Grad

iR A Deutsche Seewarte

SSooiE lröNIvIl
Ein junger Kaufmann ist gesonnen sich mit

einer Einlage von 6 7000 einem kleinen
Fabrik oder sonst rentabel Geschäfte anzu
schließen event würde derselbe auch kaufen oder

pachte Reslectanteu wollen sich der Adr
li Haasenstein H Vogler Mag

deburg bedienen

Ein Feilenschleifer wird zum sofortigen
Antritt gesucht

Königstr 20k
Ein tüchtiger Maurerpolier findet Be

schästigung bei W Lücke Blücherstr 6
2 tüchtige Buchbindergehilfen sucht

A Felger gr Brauhausgasse 19
Ein fleißiger Tischler gesucht

Taubengasse Nr 13
Zwei tüchtige Schlossergesellen

welche aus Geldschränke eingerichtet sind wev
den sofort bei dauernder Beschäftigung gegen
Vergütung der Reisekosten gesucht in der
Schlosserei von

Eisleben
Ein Mann zur Garten Arbeit wird

g esucht Harz Nr 26Ein herrsch Diener wird es Anmeld bei

Dr gr Märkerstr K I2 Lehrlinge sucht
H Taube Drechslermstr Rathhausgasse 1

Lehrmädchen sür s Putzfach suchen
Rudolph Sachs K Co

Ein ordentl Mädchen vom Lande welches
schon gedient hat wird auf eine Landpfarre
kl Haushalt gesucht Antritt 1 April event

bis 1 Juni Näh Bahnhosstr ii Part

Ein Hansmädchen
sofort gesucht gr Ulrichstr 56 Laden

sofort 2 kräs Miid
chen bei hohem Lohn

nach Leipzig und Berlin zum 15 April
i Hansmädchen nach Dresden d Frau

gr Miirkerstrasze 18
Kochmamsells Köchinnen und Kin

derfrauen werden gesucht jüug Dienst
Mädchen mit guten Büchern s Stell durch

gr Schlamm 9
Eine Aufwartun g gesucht Delitzscherstr 7

i Köchin oder Wirthschaften für Pri
vat bei 60 70 Geh nach ausw gesucht
Mädchen mit guten Zeugn suchen St durch

r vexaiitäe gr Schlamm 19
Anst Mädchen z Ausw i April ges

Brüderstr 13 I

tetleIeluche
Tücht arbeitf Mädchen mit guten Zeug

nissen suchen 1 April Stell durch
Frau May Brunnenplatz 4

Ein unverheirath junger MattN mit qnten
Zeugnissen sucht sofort Stelle als Kutscher
oder Hausknecht Näheres in der Exped
d Blattes

1 Kellnerbursche und 1 Dienstmädchen
m guten Zeugn ges Näh in d Exp d Bl

Stelle Gesuch
Eine Lehrerstochter von auswärts in weib

lichen Arbeiten geübt die schon 3 Jahre in
einer Familie bei Kindern war und gutes
Zeugniß hat sucht Stellung zur Stütze der
Hausfrau oder bei einer einzelnen Dame
Näheres zu erfragen Langegasse 4

Köchin Mädchen für Küche u Haus
prop Haus u Kindermädchen m sehr
g Att s sofort und 1 April Dienst
durch Wvi tivr Trödel 9

Recht ordentl arbeits Mädchen mu
sehr guten Zeugnissen suchen 15 März und
1 April Stelle durch

Frau gr Märkerstr 17
Eine Kochmamsell u Mädchen für Küche

u Haus auch recht nette Kindermädchen u
Ammen v Lande wünschen sofort und später
Stellung durch

Frau Rötzscher Kuttelpforte 5

MMN
1 Laden zu 180 2 Wohnungen zu 80

u 70 1 April zu v Näh Markt 17 i L
Ein kl Laden

mit Wohnung zum 1 April oder später zu
vermiethen gr Klausstraße 5

Zum 1 April ist eine herrschaftliche Woh
nung am Gymnasium zu vermiethen

Näheres Luckengasse 11
Neue Promenade 8 sind per 1 April

188H zwei herrschaftliche Wohnungen
zu vermiethen und zwar 1 Etage 4 Stu
ben diverse Kammern c 2te Etage sehr
geräumig mit Glassalon namentlich für
einen Photographen passend Näheres bei

Louis Sachs gr Ulrichstraße 24
Eine elegante Wohnung für eine kleine

Familie geeignet 3 große Zimmer mit allem
Zubehör ist in der Bel Etage meines Hau
ses Burgstraße 28 zu vermiethen

Prof E Riehm
Beruburgerstratze 6

ist die halbe Bel Etage zum 1 April oder
später zu v ermiethen

Zu vermiethen Harz 22 das Parterre
1 April Näheres Karlstraye 5 1 Tr

2 Stnben 1 Kammer Küche n Zu
behör Wilhelmstrasze 4

Freundl St K K Wasserleitung von
kinderlosen Leuten zum i Juli zu beziehen

Zu erfrage n kleine Klausstraße 5 p
Stube K K und Zubehör zum 1 April

zu vermiethen Mühlgasse 1
St n K f c emz P Näh Exped d Bl

Marktplatz 7
ist ein gut möbl freundl Zimmer von einem
einzelnen Herrn zu beziehen

L tube Kammer Küche n f w 40 H
1 April zu beziehen Klauslho Vorstadt 13

Eine freundliche Wohnung 2 St 1 K u
K nebst Zubehör zu vermiethen Spitze 2

Wohnung zu 30 Psän erhöhe 1a

JernnÄhteLmeiAen

Eine srenndliche Wohnung
Luisenstraße 12 2 Treppen ist zum 1 Juli
auch früher von ruhigen kinderlosen Leuten
beziehbar

2 St 2 1 Küche nnd Zubehör
1 St K Küche uud Zub hör
1 St K und Zubehör zu vermiethen und

1 April zu beziehen Näh Pfännerhöhe 6 p
2 Wohnungen zu vermiethen Unterplan 4

Stube K K gr Saal
allein gelegen

sind an kinderlose Leute für 45 zu ver
miethen Taubengas se 16
St K K zu vermiethen Karlstr 20,111

Wohnung zu 32 n 36 verm Reilstr 9
2 Wohnungen zu vermiethen Feldstraße La

Großes Helles Comptoir
mit schöner Wohnung und Niederlage so
fort oder später zu vermiethen Näheres zu
ersr in der Exped d Bl

Em geräumiger Lagerkeller sofort zu ver
miethen Brüderstraße 7

Rannischestraße 18 II ein gut möbl Zim
mer nebst Kabinet sofort od spät zu beziehen

Sophienstratze 26 1 Treppe beqnem
möblirte Zimmer

Eine möbl Stube zu vermiethen
Parkstraße 10 II

Feines Garyon Logis alter Markt 2 II
Eleg Garyon Wohnuug alte Promen 16g II

1 möbl Zimmer mit prachtvoller Aussicht
für 10 per 1 April oder sofort zu verm
Zu erfragen bei I Barck H Co

Fein möblirte Wohnung sogleich oder
später beziehbar Unterberg 2tt
Für 1 2 H möbl St u K andwstr 3 II

Möbl Stube verm Leipzigerstr 7 III r
Ein anständ Herr als Mitbewohner gesucht

Scharrngasse 2 II
Fr anst lschlasst m fep E Martinsg 4 I

Anst Schlafstelle Geiststraße 42 Hof I
Anst Schlafstelle mit Kost Trödel 13

Offene Schlafstelle Lindenstr 7 Seitengeb

2 anst Schlafstellen m K gr Sandberg 11
Anst Schlafstelle m K gr Ulrichstr 22
1 fr Schläfst gr Steinstr 33 Hof I

2 anst Schlafstellen Martinsgasse 17 II

Pcustons Gesuch
Für 1 j Kaufmann wird Logis mit Kost

gesucht Offerten unter ,329 an H Ditt
ler s Aun Exp gr Brauhausg 16 II

ivU kin von luviner livisv zmrüol
Aekelirt

Hall a/8 O I 8äsntsek u amsM

MM MWW MM
nur für Herren Garderobe auch wird die
selbe sehr gut ausgebessert aufgebügelt schnell
unv billig in Stand gesetzt von
W Höhne Schne i dermstr Schu lberg 4 p

Verlor e it
e in goldener Manschettenknopf mit
Namenszug ü II auf dem Wege von
der Merscbnrgerstratze nach dem Bahn
hos Gegen gute Belohnung abzugeben

Merseburgerstrasze 40
Sonnabend den 28 Februar ein Strick

zeug mit silbernen Strickhöschen verloren
Gegen Belohnung abzugeben

Dorocheens iraße 12 2te Etage

Zehn Mark Belohnung
Oerujenigen der mir die Strolche namhaft
macht welche mir in der verflossenen Nacht
acht massive Pfeiler meines Vorgartens ein
gerissen haben

C Schlüter Merfeburger Chaussee 42

Familien Nachrichten
Heute wurden durch die Geburt eines kräf

tigen Knaben hoch erfreut

Julius Beuue und F rau
Todes Auzeige

Heute früh 4 Uhr starb meine gute Toch
ter und unsere liebe Schwester Auguste im
16 Lebensjahre was tiefbetrübt anzeigt

Wittwe Ohme nebst Kindern
Halle den 12 März 1880

Gestern Nachmittag /z6 Uhr endete ein
sanfter Tod das schwere Leiden unseres heiß
geliebten Sohnes Bruders und Schwagers
des Kaufmann Ludwig Bunge in seinem
22 Lebensjahre Groß ist unser Schmerz

Um stilles Beileid bitten
die schwergeprüfte Mutter

uud Geschwister
Die Beerdigung findet Sonntag früh um

9 Uhr vom Trauerhause aus statt

Todes Anzeige
Gestern Nacht 11 Uhr verschied nach kur

zem Krankenlager unsere liebe kleine Gertrud
Halle a/S den 12 März 1880

Otto Blau und Frau geb Goetz
Dank

Wir fühlen uns gedrungen unsern innigsten
und tiefgefühltesten Dank auszusprechen für die
große Theilnahme von nah und fern am Be
nräbnißtage unserer guten Tochter und Schwe
ster Luise Dank dem Herrn Pastor Backs
für die trostvolle Grabpredigt was in unsere
tiefen Wunden lindernder Balsam war

Trotha Die trauernde Familie
Schmidt

Mr den redaetionellen Theil verantwortlich C T bardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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